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• Staatsschuldenkrise 

– In Europa: Schuldenschnitt Griechenlands und Zuspitzung der 
Situation in Spanien und Italien 

– In den USA: „fiscal cliff“ 

– Niedrigzinspolitik der Zentralbanken 

 

• Liquiditätsgetriebene Rallye 

– Enorme Liquidität treibt die Märkte zu neuen Rekorden 

– Dezember 2012: Neues 5-Jahreshoch beim DAX; Mai 2013: Neues 
Allzeithoch von über 8.500 Punkten 

 

Alte Gesetzmäßigkeiten gelten nicht mehr 

– Frühere Indexrekorde gingen mit hohen Börsenumsätzen einher 

– Momentan herrscht eine Diskrepanz zwischen Indexhöchstständen 
und Handelsvolumen an den Börsenplätzen 

– Zunehmende Ausdifferenzierung der Liquiditäts- und Orderströme, 
institutionelle Anleger treiben den Markt 

Schuldenkrise und liquiditätsgetriebene Rallye bestimmen die Märkte 

Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
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Als Privatanlegerbörse konnte die Börse Stuttgart nicht von der 
positiven Entwicklung profitieren 

 

• Fehlendes Vertrauen der Privatanleger in die Finanzmärkte 

– Betraf nicht allein die Börse Stuttgart 

– Börsenplatz Stuttgart  hat die Entwicklung besser verkraftet 
als viele andere Handelsplätze 

 

• Regulatorische Herausforderungen 

– Einführung des Hochfrequenzhandelsgesetzes 

– Geplante Finanztransaktionssteuer 

 

Privatanlegervertrauen und Regulierung 

Herausforderungen durch externe Faktoren 
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Der Wandel des Börsenumfelds und die Fokussierung des 
Hauptwettbewerbers erhöhen zusätzlich den Wettbewerbsdruck 

 

• Wandel des Börsenumfelds 

– Wachsender Konkurrenzdruck durch multilaterale 
Handelsplattformen (MTFs) 

– Zahlreiche weitere Fusionen und Fusionsbemühungen bei 
Börsen 

 

• Herausforderungen im direkten Wettbewerb 

– Nach gescheiterter Fusion konzentriert sich Deutsche Börse 
auf „organisches Wachstum“ 

– Unmittelbare Auswirkungen auf die Primärmarktaktivitäten der 
Börse Stuttgart 

Branchenwandel und Wettbewerb 

Herausforderungen im Wettbewerbsumfeld 
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Starke Struktur und klarer Kundenfokus 

Strategie der Gruppe Börse Stuttgart 

• Struktur am Börsenplatz  

– Schlagkräftige Struktur am Börsenplatz  schafft Flexibilität 
und ermöglicht schnelle Reaktion auf Chancen und Risiken 

– Die EUWAX AG ist integraler Bestandteil dieser Struktur 

 

• Spezialisierung und Innovation 

– Dienstleistungen für Privatanleger klar im Mittelpunkt der 
strategischen Ausrichtung 

– Neben der starken Position bei strukturierten Produkten hat 
sich die EUWAX AG auch im Handel mit Anleihen und ETPs 
etabliert 

– Innovationskraft als weiteres Markenzeichen des 
Börsenplatzes 

– Erfolgreiche Arbeitsteilung: Einbindung der EUWAX AG auch 
über die QLP-Tätigkeit hinaus  

Der Handelsplatz wird seine Anstrengungen fortsetzen, um Schwankungen in Ertrag und Ergebnis über 
die Börsenzyklen hinweg zu glätten. 
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48% 

4% 

43% 

5% 

Provisionsergebnis

Zinsergebnis

Nettoergebnis des Handelsbestands

Kumulierte sonstige Erträge

• Erträge 2012 

– Reduktion der Gesamterträge im Jahr 2012 auf 30,5 

Mio. € (-23%)  

– Rückläufige Orderzahlen reduzierten das 

Provisionsergebnis um 15% auf 14,7 Mio. € 

– Rückgang beim Nettoergebnis des Handelsbestands 

auf 13,0 Mio. € 

Erträge konnten erwartungsgemäß nicht an die Vorjahreswerte anknüpfen 

Jahresabschluss 2012: Erträge 
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• Aufwendungen 2012 

– Reduktion der Gesamtaufwendungen auf  

12,4 Mio. € (-5%) 

– Personalaufwand nahezu unverändert zum Vorjahr bei       

6,7 Mio. € 

– Andere Verwaltungsaufwendungen bei  

5,6 Mio. € (-6%)  

Jahresabschluss 2012: Aufwendungen 

Aufwendungen unterhalb des Vorjahresniveaus 

45% 
52% 
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• Ergebnis 2012 

– Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit bei 18,1 Mio. € 

(-32%) 

– Steuerquote beträgt 33,1% (Vj. 35,1%) 

– Jahresergebnis bei 12,1 Mio. € (-28%) 

– Ergebnis je Aktie bei 2,35 € (Vj. 3,26 €) 

Jahresabschluss 2012: Ergebnis 

Ergebnis vor Steuern entspricht in etwa der abgegebenen Prognose 

18.085

12.395

30.480

Ergebnis Aufwand Erträge 
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• Erträge 

– Dax erstmals seit 5 Jahren wieder über der Marke von 
8.000 Punkten 

– Marktentwicklung gab keine positiven Impulse für die 
Handelstätigkeit 

– Orderzahlen bei 1,3 Mio. Stück (-11%) 

 

• Aufwendungen 

– Aufwendungen sanken auf 3,0 Mio. € (-8%) 

 

• Ergebnis 

– Nachsteuerergebnis lag bei 2,3 Mio. € (-48%) 

– Ergebnis je Aktie bei 0,45 € 

Geschäftsentwicklung 1. Quartal 2013 

EUWAX AG kann sich dem allgemeinen Branchentrend nicht entziehen 
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Externe Daten und Texte, die wir in unseren Berichten verarbeitet haben, wurden mit größtmöglicher Sorgfalt 
recherchiert. Unsere Informationen stammen aus Quellen, die wir als vertrauenswürdig und zuverlässig einstufen. 
Die EUWAX AG kann dennoch nicht die Verantwortung für die Richtigkeit dieser Angaben übernehmen. Die 
gemachten Angaben stellen keine Anlageberatung dar. Sie dienen ausschließlich der eigenverantwortlichen 
Information und können eine auf die individuellen Verhältnisse und Kenntnisse des Anlegers abgestimmte Beratung, 
Information oder Aufklärung nicht ersetzen. Werden Begriffe wie Aktionäre, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Kunden u.ä. 
verwendet, so sind immer Aktionäre und Aktionärinnen, Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen, Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, Kunden und Kundinnen usw. gemeint. Die Formulierung soll keine Diskriminierung beinhalten, 
sondern dient ausschließlich der besseren Lesbarkeit. 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen und Prognosen 

Diese Präsentation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen basieren auf den gegenwärtigen 
Erwartungen, Vermutungen und Prognosen des Vorstands sowie den ihm derzeit verfügbaren Informationen. Die 
zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien der darin genannten zukünftigen Entwicklungen und 
Ergebnisse zu verstehen. Die zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl 
von Faktoren, sie beinhalten verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich 
möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Wir übernehmen keine Verpflichtung, die in diesem Bericht 
gemachten zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren.  

 

Disclaimer 


